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Kate,


ich lerne Dich kennen und blende meine eigene Welt für Dich aus. Es ist nun Dein Lachen auf Deinen Bildern und die Chats zwischen uns, die mich abhängig machen. Ich verliere meine eigene Kontrolle und gebe mich Dir hin, in jeder noch so erdenklichen Form. Jetzt ist mir nichts wichtiger als den nächsten Schritt zu machen und Dich endlich zu sehen. Ich möchte das Handy zur Seite legen und Dich dafür in meine Arme nehmen. Zeig mir, dass unsere Liebe auch wirklich besteht. Ich möchte Dich nicht nur in meinen Träumen sehen. Wer bist Du Kate?
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Du betrittst den Onlinechat und gleich betrachte ich Deine Bilder auf Deinem Instagram-Profil. Es ist wie ein Nervenkitzel, denn so etwas Schönes wie Dich habe ich noch nie zuvor gesehen. Auf Deinen Bildern scheint es so, als hättest Du Dir ein Lächeln aufgemalt. Ist es Dir peinlich, so zu sein wie Du bist und versteckst Dich hinter einer Fassade? Auf einem anderen Bild sitzt Du mit Deinen Freundinnen in einer Limousine - wieder dieses gefakte Lächeln. Warst das wirklich Du? Es fühlte sich so an, als würden Stunden vergehen, während ich Deine Bilder ansehe, aber es ist nur ein kurzer Wimpernschlag. Tick Tack - Tick Tack schlägt mein Herz lauter und lauter. Meine Pupillen werden beim Anblick Deiner Bilder immer größer. Und ich spiele mit dem Gedanken, Dir wirklich eine Direktnachricht zu schicken. Aber wer bist Du überhaupt und wo kommst Du her? Du bist nicht dieses Mädchen, das viel von sich Preis gibt, bemerke ich, da nichts über Dich zu finden ist. Bis auf das, dass in Deinem Profil steht, dass Du eine Jura-Studentin in Köln bist. Geschmack hast Du, da ich in Deiner Story bereits sehe, dass Du auf Pink Floyd stehst. Ich bin mir sicher, Du hast etwas zu verbergen, aber was ist das nur? Los! Sag es mir, ich bin bereit und warte auf Dich! Beim Anblick Deiner Augen sieht es so aus als würde der Ozean nur Dir alleine gehören. Du bist laut Anschein Deines Profils bereit für etwas Neues. Und nun bist Du endlich da und hast mich gefunden. Von so vielen Menschen die hier in Deutschland wohnen, bin ich die Person die Du abonniert hast! Ich war so gut wie fertig mit meinem Leben und habe fast abgeschlossen, alles bewegte sich in den letzten Monaten auf ein großes Schwarzes Loch zu. Aber nun bist Du da und es ist so für mich, als würde die Sonne das erste Mal in meinem Leben richtig aufgehen.


Nun will ich eine Zigarette rauchen, nachdem ich Dein Profil lange Zeit angesehen habe. Aber warum brauche ich eine andere Droge außer jetzt hier mit dieser wunderschönsten Frau zu schreiben? Die Zeit bleibt stehen und mein Puls rast wie verrückt. Was hast Du alleine schon mit diesen Bildern angestellt, was machst Du mit mir? Für einen Moment ist es so, als wäre der Weltfrieden ausgebrochen und hätte alle Menschen mit einem Liebesvirus angesteckt. Nachdem ich eine kurze Auszeit brauche, Dich in meinen Gedanken kurz fallen lasse, auf meinem Balkon stehe und hinauf in den Himmel zu den Sternen sehe, beschließe ich, Dich jetzt doch anzuschreiben. Sicherlich bist Du nicht so ein Mädchen, das auf die einfachen Kerle reinfällt, nein, Du bist viel zu schlau für diese Kerle. Und Du weißt genau, dass Du mit denen nichts anfangen kannst, diese Zeiten sind längst vorbei und das weißt Du auch. Ich muss mir also etwas überlegen und kreativ sein. Als ich mich auch mit Pink Floyd ins Gleichgewicht bringe wird mein Handeln aber schwach und ich schreibe ein einfaches: „Hallo, Du bist schön."


Hallo, Du bist schön? - ich denke scharf nach; was ist das von mir? Ich habe mich nicht mehr unter Kontrolle und hab' all meine Beherrschung verloren. Es ist etwas, was mich wahrscheinlich direkt zurück auf den Boden haut. Doch Du liest diese Nachricht und bist so unglaublich frech und verspielt zugleich, Du schreibst: „Danke, aber finde ich nicht." Wow, Du flirtest und das gefällt mir. Ich bin nicht einer dieser Idioten, die ihr ganzes Leben auf sozialen Netzwerken posten, nein, sonst bin ich für Dich sicherlich uninteressant. Das bin ich nicht und das hast Du sicherlich im Gefühl. Ich muss jetzt locker bleiben und darf mich Dir gegenüber nicht verstellen, Du würdest mich durchschauen, da bin ich mir sicher. Lass uns einfach online kommunizieren, erst Mal auf einer ganz "normalen" Ebene. Als ich weiter schreibe und Du mir antwortest, bemerke ich Dein Interesse. Es ist nicht dieses vorgespielte Interesse, das viele zeigen, nein, es ist dieses besondere Interesse, das nicht viele Menschen äußern, wenn sie sich gerade online kennenlernen. Du bist anders und das bemerke ich in den ersten fünf Minuten unseres Chat-Verlaufs. Wenn ich Dir eine Frage stelle, hast Du sie innerhalb von ein paar Sekunden beantwortet. Wir sind auf einer Wellenlänge. Ich habe bereits herausgefunden, dass Du Kate heißt. Ein äußerst seltener Name, den ich hier so nicht kenne, da ich auf dem Land wohne und hier alle anderen nur so eintönige Namen haben. Der Name „Kate" gefällt mir und er ist in diesem Moment schon etwas ganz Besonderes. Wir unterhalten uns über den Chat fast die ganze Nacht, hin und wieder habe ich ein Lächeln im Gesicht weil ich verblüfft bin von Deinen Lebensansichten. Sie sind fast genauso wie die von mir. Du machst diese Nacht zur ersten besonderen Nacht in meinem Leben. Es ist fast so als würdest Du mich durch die Worte, die Du schreibst, entjungfern. Gerne würde ich in dieser Nacht mehr von Dir herausfinden, aber wenn ich Dir private Fragen stelle, wendest Du Dich sofort ab und fängst einfach mit einem anderen Thema an. Du bist also diese interessante und unbekannte Kate, die sich langsam in dieser Nacht in mein Leben schleicht und mich in vielen Momenten sprachlos macht. In dieser Nacht sitzt Du sicherlich auch ein paar Mal vor Deinem Handy und denkst darüber nach, was Du schreiben kannst. Vielleicht hast Du Angst, dass ich nicht mehr zurück schreiben werde, so geht es mir zumindest und ich habe Angst, auch nur einen kleinen Fehler zu machen. Aber so ist das eben in dieser Onlinewelt, man schreibt etwas ohne einen bösen Hintergedanken zu haben und die Person, die auf der anderen Seite des Chats sitzt, liest diese Nachricht und nimmt sie total falsch auf. Ich kann das verstehen, also mach' Dir darüber keine Gedanken Kate; ich mache das nämlich auch nicht mehr. Es scheint so, als wäre diese Nacht auch eine der längsten in meinem Leben, da sie nicht zu Ende geht, wir hören einfach nicht auf uns über den Chat zu unterhalten. Es fühlt sich auch so an als würdest Du direkt auf meiner Brust liegen und meinen Herzschlag beachten. Ich muss ehrlich zugeben Kate, ich war noch nie in so einer Situation und ich konnte mich nie wirklich mit einem Menschen in so einer kurzen Zeit so gut unterhalten. So als wärst Du ein fehlendes Teil, das ich bisher auf meiner noch kurzen Lebensreise zu meinem Herzen suche. Starrst Du etwa auch an die Decke, wenn Du in kurzen Momenten nicht weißt, was Du schreiben sollst oder geht das nur mir so? Die Musik ist im Einklang mit mir und unser Gespräch in der ersten Nacht zeigt, dass etwas in mir geboren ist. Ich weiß nicht genau, was es ist, aber es ist ein Gefühl, das ich noch nie zuvor hatte. Nachdem die Nacht sich doch langsam, aber sicher dem Ende nähert, will ich nicht schlafen gehen, nein, ich will bei Dir sein und mich mit Dir noch länger unterhalten. Aber da ich so müde bin, setzt mir mein Körper eine Grenze. Es ist Zeit, diese Nacht und dieses Gespräch für heute abzuschließen. Glaub mir wirklich Kate, es war wunderschön und es war eine Nacht, die ich sicherlich nie vergessen werde Kate, ich verspreche es Dir. Und selbst wenn wir noch in ein paar Jahren darüber reden, kann ich Dir sagen, dass Du eine neue Tür in meinem Universum geöffnet hast, obwohl Du soweit weg bist. Es ist dieses Gefühl, das man vielleicht nur einmal im Leben hat. So, als wäre alles friedlich und voll mit Liebe gefüllt, glaub mir das, bitte! Es ist keine Lüge. Vielleicht können wir ja auch irgendwann anderen Menschen davon erzählen, ich werde das auch und ich werde kein Blatt vor den Mund nehmen. Die Sterne stehen gut. Ich versinke jetzt in meinen Gedanken und falle in die Welt der Träume, ich hoffe, Du kannst das auch und wenn nicht, weißt Du ja, ich bin für Dich da. Du musst mir nur schreiben und wenn Du das nicht willst, kann ich das auch verstehen. Ich will Dir einfach klar machen, dass ich für Dich da bin, egal zu welcher Zeit. Vielleicht hast Du jetzt schon Deine Augen geschlossen und denkst genau wie ich über diese Nacht nach. Gute Nacht Kate, ich bin morgen da, wirklich, den ganzen Tag.


Die ersten Sonnenstrahlen stechen durch das Fenster und in meinem Zimmer wird es ungemein warm. Es ist morgen und ich lerne Dich gerade erst richtig kennen. Es war eine warme Märznacht voller Abenteuer und außergewöhnlicher Gespräche, Kate. Du weißt nun aber auch alles über mich, Du weißt, wer ich bin und woher ich komme, ich gab Dir in dieser Nacht viele Einblicke in mein Leben. Aber das ist Dir sicherlich aufgefallen. Ich bin Jan und gerade mal 20 Jahre alt, ich weiß, dass Du fast ein halbes Jahr älter bist als ich, aber verstehe mich bitte nicht falsch, das Alter spielt hier doch überhaupt keine Rolle. Wichtig ist nur, dass wir uns weiter unterhalten und als ich gerade mit einem Lächeln im Gesicht einen Kaffee zubereite und dabei hoffe, heute wieder ein Gespräch mit Dir anzufangen, schreibst Du mir. Und es ist wieder wie ein großer Treffer in mein Herz. Mit einer bezaubernden Guten-Morgen Nachricht hast Du mir einen perfekten Start in den Tag gegeben. Es ist wieder eine dieser Nachrichten, die mich gleichzeitig zum Lachen bringt und meine Welt für einen kleinen Moment anhält. Amor persönlich kann diese Nachricht wohl nicht besser verfassen. Meine Gedanken sind bei Dir und auch noch bei dem Gespräch von gestern Abend. Es ist einzigartig, aber lass uns diese Einzigartigkeit zur Routine machen und jeden Tag zu einem einzigartigen Tag. Dieses Gefühl und diese Gespräche mit Dir würden sicherlich nie zu Ende gehen, darüber bin ich mir ziemlich sicher. War es in diesem Moment auch so bei Dir? Ich hätte mir gewünscht, dass Du mir das berichtest, aber so einfach würde das sicherlich nicht gehen und das war okay Kate, das kann ich auch verstehen. Nachdem mich die Sonne mit ihren Sonnenstrahlen wachgeküsst hat, verbringe ich den Tag mit Dir am Handy. Du bist so schüchtern, aber bitte glaub mir, Du musst dich nicht hinter einer Maske vor mir verstecken. Es ist alles gut, Du bist gut. Sobald ich eine Nachricht von Dir bekomme, geht mein Mundwinkel immer und immer wieder nach oben. Ist es bei Dir genauso? Wir unterhalten uns weiter ausgiebig über verschiedene Themen und noch immer bist Du fast immer der gleichen Meinung wie ich, egal was wir besprechen. Dieses Gefühl, Dich online zu sehen und mit Dir zu schreiben, macht mich glücklich und einen Moment kann ich von der echten Welt abschalten. Ich kann meine Probleme vergessen und mich nur auf das Hier und Jetzt konzentrieren. Es ist wie ein Rausch, der nicht von jetzt auf gleich aufhört, er ist lang anhaltend. Ich lege mich auf mein Bett und höre laut Musik, als wir den Tag miteinander verbringen. Und es hätte gerade nicht besser sein können. Nichts kann meine Laune verschlechtern und meine Gedanken sind dauerhaft bei Dir. Nur Du bist wichtig, weißt Du das? Ich verschlinge jedes einzelne Wort, das Du schreibst und mein Herz ist voller Wärme und pocht lauthals. Ich weiß in manchem Momenten nicht, was ich fragen soll und wie ich mich verhalten soll. Aber wenn ich nichts weiß, gibst Du mir Hilfestellung. Lange mache ich mir Gedanken, wie das Ganze nun weiter laufen wird. Hat dieses Hin- und Her-Geschreibe überhaupt einen Sinn? Das weiß ich nicht. Aber ich weiß, dass ich hier bei Dir bin, die Welt perfekt ist und alles andere erst Mal völlige Nebensache.
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Ich habe nun dauerhaft Kontakt mit Dir und wir unterhalten uns tiefgründig über verschiedenste Dinge. Es fühlt sich noch immer so an, als bist Du dieser Mensch, der mein Herz mit einem Gefühl füllt, das ich vorher nicht kannte. Die Tage verfliegen förmlich und wir machen die Nächte zum Tag, da wir dann dauerhaft Zeit haben miteinander zu schreiben und uns niemand ablenkt. Leider habe ich immer noch nicht Deine Stimme gehört. Ich weiß nicht, ob sich das ändert, aber ich hoffe es doch so sehr. Meiner Meinung nach ist es wichtig, den anderen auch zu hören und so miteinander zu kommunizieren. Ich weiß, Du bist schüchtern Deine Stimme einzusetzen. Aber das musst Du nicht, ich bin vorsichtig mit ihr und nehme sie sanft auf und lege sie in mein Ohr, so dass ich sie immer bei mir habe. Nach einer kleinen Diskussion, die wir führen, öffnest Du Dich mir gegenüber doch ein kleines bisschen und schickst mir eine Sprachnachricht. Deine Stimme ist atemberaubend und fast so, als würde kein Engel dort oben am Himmel eine schönere haben. Sie ist nicht nur sanft, sondern auch sehr beruhigend, es ist fast so, als wäre es ein kleines Musical, das Du in mir mit Deiner Stimme zum Spielen bringst. Ich weiß, dass ich in Zukunft sicherlich nicht so oft Deine Stimme hören darf, da Du noch sehr verklemmt scheinst, aber das kann ich verstehen und werde es auch akzeptieren. Ich weiß nun nicht, wie weit wir schon sind, aber ich kann Dir sagen Kate, dass ich mit Dir nach ein paar Tagen schon so viel weiter bin, als mit vielen anderen Menschen, die ich bis jetzt in meinem Leben kennenlernen durfte. Ist es möglich, dass ich mich langsam in Dich verliebe oder ist das verboten, weil wir uns noch nie zuvor im echten Leben gesehen haben? Mit diesem Gedanken spiele ich nun schon seit ein paar Tagen, aber an jedem Tag, der vergeht, gibst Du mir ein noch besseres Gefühl, diese Gedanken nicht einfach wegzuwerfen. Es ist doch ganz egal woher wir kommen und wie wir uns verlieben, es gibt doch ganz unterschiedliche Wege in der heutigen Zeit sich zu verlieben. Und Menschen verlieben sich eben täglich auf die verschiedensten Weisen. Also kann ich das jetzt auch? So langsam wie Du Dich in mein Leben geschlichen hast, will ich mich in Dein Herz schleichen. Ich denke nicht an die Entfernung, weil sie mir egal ist und denke nicht an die verschiedenen Baustellen, die das alles mit sich bringen würde. Ich denke an Dich, an uns und an unsere lang anhaltenden, nervenkitzelnden Gespräche, die wir miteinander führen. Ich glaube ganz fest daran, dass, wenn man auf den richtigen Menschen zur richtigen Zeit trifft ein gigantisches Feuerwerk entstehen kann. Ein Feuerwerk, das sich immer und immer wieder im Kopf abspielt und sich dadurch ein Gefühl der Unendlichkeit von Liebe entwickelt. Und ja ich glaube an diese Liebe, an dieses unbeschreibliche Gefühl. Ich kann es so beschreiben, dass ich in den letzten Tagen von diesem Gefühl, das Du in mir auslöst, fast ertrunken wäre. Es macht mich sprachlos und gleichzeitig unbesiegbar mit Dir zu sein. Es ist der Anfang von etwas ganz Großem, das weiß ich, lass es mich Dir einfach weiterhin zeigen und ich hoffe doch, dass Du dieses Gefühl auch irgendwo tief in Dir trägst. Ich will auf Dich aufpassen und Dich beschützen, auch wenn ich gerade nicht bei Dir bin und Du solltest wissen, dass ich an Deinem Herzen hänge und versuche, mich zu melden, wann immer es Dir auch schlecht geht und egal zu welcher Uhrzeit. Ich stürze mich wieder auf mein Handy und wir unterhalten uns die ganze Nacht, bis ich langsam in meinen Gedanken an Dich versinke und mich in das Land der Träume katapultiere. Aber selbst in den Träumen bleibt dieses Gefühl, das dauernd anhält, seit ich Dir begegnet bin.
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